




Haus- / Trinkwasserfilter für fließend reines Wasser

Anschließen, anwenden, trinken !

Der Hausfilter wird an der Hauptleitung direkt 
nach d em  Durchlaufzähler durch einen 
Sanitärfachbetrieb installiert. 

Genormte Anschlüsse sorgen für eine schnelle 
und einfache Montage.

Technische Daten:

Nutzen Sie unseren praktischen Austauschservice:

Um die volle Leistung des Hausfilters zu erhalten, 
wird nac h 2 – 3 Jahren Laufzeit ein Wechsel des 
Filters empfohlen.

Profitieren Sie von herausragender Wasserqualität: 

Mit dem Trinkwasserfilter KuLf® - TWF  erhält ein
Ein- / Mehrfamilienhaus 500 000 - 2.000 000 Liter
reines Brauch- und Trinkwasser.

Beste Qualität zum Besten Preis: Das Hausfilterltersystem „ KuLf ®“ ist ein hochwertiges deutsches 
Qualitä tsprodukt. Durch den Einsatz des KuLf ® - Hauswasserfilters verbessern Sie Ihre 
Wasserq ualität,  und profitieren von frischem Brauch- und reinem Trinkwasser.
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. . . Länge 300 mm – 700 mm

. . . Durchmesser: 2“ – 4“

. . . Anschlüsse:  Aussengewinde ¾“ – 2“

. . . Gewicht komplett: 1,50 – 8,00 Kg

. . . Gehäuse und Filterkerze aus hochwertigem,
rostfreien Edelstahl 1.4571

. . . Filter aus gewebter Aktivkohle,
plus Edelstahl- und Silbergestrick

. . . Durchflussgeschwindigkeit bis 500 m/h
(geringer Druckverlust)

Länge:  
300-700 mm

Durchmesser:
2“ – 4“

Anschlüsse: Außengewinde ¾“-2“



HPM - Großfilteranlagen

Modelle und technische Daten der HPM - Großfilteranlagen:

. . . Filtergehäuse aus hochwertigem,
rostfreien Edelstahl 1.4571

. . . Filtergehäuse 13 bar TÜV - abgenommen

HPM – Wasserfilter sind für jede Leistungskapazität in Großanlagen realisierbar. Diese Wasserfilter 
werden so abgestimmt und gebaut, wie Schadstoffe im Trinkwasser laut Wasseranalysebericht 
vorhanden sind.
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ca. 100.000 Liter
ca. 500.000 Liter

bis 1.000 m 3

bis 20.000 m 3

bis 50.000 m 3

bis 200.000 m 3

bis 500.000 m 3

bis 1.000.000 m 3

ab 1.000.000 m3

HPM 250
HPM 350
HPM 500
HPM 600
HPM 900
HPM 1200
HPM 1500
HPM 2000
HPM 2500
weitere Modelle auf Anfrage

Leistungskapazität / JahrModell

Hauptwasser-
leitung  
1500
700
ca. 140
bis 15
ca. 20.000
400
0,5
10,0
5
40
2“
2“

Hauptwasser-
leitung
1250
600
ca. 100
bis 10
ca. 1.000
200
0,5
10,0
5
40
2“
2“

Hauptwasser-
leitung
800
450
ca. 50
bis 7
ca. 500
100
0,5
10,0
5
40
1 1/2“
1 1/2“

Hauptwasser-
leitung
800
350
ca. 30
bis 3
ca. 100
100
0,5
10,0
5
40
1 1/2“
1 1/2“

Montage

Höhe (mm)
Durchmesser (mm)
Gewicht (kg)
Aktivkohlegewicht (kg)
Filterkapazität (m 3/Jahr) 
Max. Durchfluss (l/min)
Min. Betriebsdruck (bar)
Max. Betriebsdruck (bar)
Min. Wassertemperatur (°C)
Max. Wassertemperatur (°C)
Anschluss Wassereinlass 
Anschluss Wasserauslass

Modell 600Modell 500Modell 350Modell 250



Bakterien namens “Legionellen” können eine Art Lungenentzündung auslösen, wenn sie in 
die Atemwege gelangen – vor allem über den Wasserdampf beim Duschen.

Legionellen – schädlich und der
Auslöser der “Legionärskrankheit”

Über den Wasserdampf in die Lunge

Im Brauchwassersystem lauern Legionellen

Vier Prozent aller Lungenentzündungen
sind auf Leginellen zurückzuführen

Legionellen sind wärmeliebende Bakterien mit 
natürlichem Vorkommen im Wasser. Sie vermehren 
sich ideal bei 30 bis 45 Grad Celsius, abgetötet 
werden sie bei über 60 Grad. 

Die im Wasser vorhandenen Legionellen führen 
nicht zu einer direkten Gesundheitsgefährdung. Erst 
die Aufnahme von Erregern durch Einatmen 
bakterienhaltigen Wassers als Aerosol (Inhalation 
etwa beim Duschen, bei Klimaanlagen oder  
Whirlpools) kann zur Erkrankung führen. 

Legionellen wurden 1976 erstmals nachgewiesen, 
als in einem Hotel in Philadelphia/USA eine 
Epidemie ausbrach, an der mehr als 200 Menschen 
erkrankten und 30 verstarben. Infektionen äußern 
sich als harmlos verlaufendes Pontiac-Fieber oder 
als schwere, mit Lungenentzündung verlaufende 
»Legionärskrankheit«. 

Laut Robert-Koch-Institut (Bundesinstitut im 
Geschäftsbereich des Bundesministeriums für 
Gesundheit) werden pro Jahr 500 bis 600 Fälle 
gemeldet. In anderen europäischen Ländern sind 
es deutlich mehr. Etwa vier Prozent aller 
Pneumonien (Lungenentzündungen) werden durch 
Legionellen verursacht - bei jährlich rund 500 000 
Pneumonien sind das 21 000.

Lösungen und Anlagen, die das Wasser 
von Keimen und Legionellen befreien

Um das Problem der Legionellen im Hauswasser-
system zu lösen, genügt es nicht, das heiße 
Wasser (Brauchwasser) auf 70 Grad zu erhitzen.

Legionellen sind auch in kaltem Wasser vorhanden.
Befinden sich Legionellen in der Hausinstallation, 
dann finden diese auch den Weg zum Verbraucher. 
Dies beweisen mehrere tausend Todesfälle jährlich
alleine in Deutschland. In anderen europäischen
Staaten ist die Situation ähnlich alarmierend.

Das Brauchwasser zum Duschen hat zum Zeitpunkt
der Entnahme eine durchschnittliche Temperatur
von ca. 40 Grad. Dies ist ein optimales Klima zur
Legionellenvermehrung.

Die Lösung:

KuLf® Wasserfiltersysteme - sind universell
einsetzbar und in jeder Größer verfügbar.

Die Installation des Wasserfilters erfolgt am besten
an der Stelle, an der die Wasserleitung in das 
Gebäude kommt. Optimal wäre ein Einbau direkt
nach dem Wasserzähler. 

Vorteile der KuLf ® Wasserfiltersysteme

� 5 fach kleinere Bauweise und einfache Motage
� Einfache Handhabung
� Platzsparende Montage
� Gehäuse und Filterkerzen aus rostfreiem
� Edelstahl 1.4571 (lange Lebensdauer)
� Genormte Filterkerzen
� Kein Elektroanschluss 

� Kein ständiges Wechseln der Filterkerzen
(in der Regel nur einmal jährlich)

� Regenerierbar bis zu 25 Mal, deshalb weniger  
umweltbelastend

� 10 Jahre Garantie auf das Filtergehäuse
� Keine Verkeimung der Wasserfilter und somit auch 
keine Verkeimung der wasserführenden Brauch-
und Trinkwasserleitungen
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